
Kinderschulordnung der Grundschule Wentorf – Offene Ganztagsschule 

„Regeln sind wichtig, denn alle Kinder und Lehrkräfte sollen sich an unserer Schule 

wohlfühlen.“ 

 

Grundsätzlich gilt: 

Ich verhalte mich auf dem Schulweg, auf dem Schulhof und im Schulgebäude rücksichtsvoll 

und achte auf meine Sicherheit. 

Ich erscheine pünktlich zum Unterricht und darf ab 07:55 Uhr im Schulgebäude sein. 

In den großen Pausen halte ich mich auf dem Schulhof oder zum Ballspielen in der Turnhalle 

auf. Die Klassen- und Fachräume sowie die Turnhalle betrete ich nur im Beisein einer Lehr-

kraft odereines Kursleiters oder nach deren ausdrücklichen Aufforderung. 

Ich beschimpfe und verletze kein anderes Kind. 

Nach einem Streit bemühe ich mich um Klärung und bitte um Entschuldigung. 

Ich behandele die Schulmaterialien sorgfältig und achte das Eigentum anderer. Einen 

Schaden mache ich wieder gut. 

Ich beschmiere und verschmutze nichts. Die Toiletten verlasse ich so, wie ich sie vorfinden 

möchte, nämlich sauber. 

Ich hinterlasse meinen Arbeitsplatz stets aufgeräumt und sauber. Den Klassenraum hinter-

lasse ich ordentlich (Stühle an die Tische schieben, Gegenstände vom Boden aufheben, …). 

Gefährliche und besonders wertvolle Gegenstände darf ich nicht mit in die Schule nehmen. 

Wir unterstützen andere Kinder dabei, die Regeln einzuhalten und erinnern sie daran. Tun 

sie dies nicht, holen wir eine Lehrkraft oder einen Kursleiter zu Hilfe. 

 

 

Im Klassenraum gelten folgende Regeln: 

Ich beteilige mich am Unterricht und melde mich, wenn ich etwas sagen möchte. 

Ich bin leise, höre den anderen zu und lasse sie aussprechen. 

Ich bin aufmerksam und arbeite sorgfältig. 

Ich bin pünktlich zu Beginn des Unterrichts im Klassenraum. 

Ich halte „Hände und Füße“ bei mir. 



Ich befolge die Anweisungen der Lehrkräfte und Betreuerinnen und Betreuer. 

Ich halte meinen Arbeitsplatz sauber. 

 

Auf dem Schulhof gilt: 

Ich verlasse niemals unerlaubt das Schulgelände. 

Ich halte mich beim Spielen von den überdachten Fahrradständern fern. Auf dem Schulhof 

darf ich nicht Rad- oder Rollerfahren. Mein Fahrrad / meinen Roller schließe ich am über-

dachten Fahrradständer an. 

Zum Klettern gehe ich auf das Klettergerüst. Ich klettere nicht auf Zäune, Bäume, Tisch-

tennisplatten oder Fahrradständer. 

Das Werfen mit Steinen, Ästen, Sand oder Schneebällen ist streng verboten. Auch auf die 

Straße darf nichts geworfen werden. 

Das Spielen und Laufen mit Stöcken ist verboten, weil ich mich oder andere verletzen kann. 

Ich darf kein anderes Kind beschimpfen oder ihm wehtun. Ich fange keinen Streit und keine 

Prügelei an. 

Ich störe die in der Sandkiste spielenden Kinder nicht und lasse den Sand in der Sandkiste. 

Auch im Winter verhalte ich mich rücksichtsvoll, werfe keine Schneebälle, lege keine Rutsch-

bahnen an und seife niemanden ein. 

Ich sorge dafür, dass wenig Müll entsteht. Meinen Müll werfe ich in die dafür vorgesehenen 

Mülleimer. 

Ich lasse die Pflanzen in Ruhe wachsen. 

Fußballspielen ist nur auf dem Fußballfeld erlaubt. Keinesfalls werfe oder schieße ich gegen 

die Fenster und Wände der Schule und der Kita. Zum Ballspielen benutze ich weiche Bälle. 

An den Spielgeräten wechsele ich mich mit den anderen Kindern ab. Klasseneigene Spiele 

nehme ich nach der Pause wieder mit in den Klassenraum. 

Wenn ich in einen Streit gerate, versuche ich ruhig zu bleiben und den Streit zunächst selbst 

friedlich zu lösen. Wenn mir dies nicht gelingt, hole ich eine Lehrkraft zu Hilfe. Bei Unfällen 

hole ich sofort eine Aufsicht. Im Notfall gehe ich in das Schulsekretariat. 

 

Stand: Januar 2018 


